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1. Einführung 

 

 

Die systemische Arbeit im Business-Kontext lässt sich treffend mit der Leitung eines großen 
Orchesters vergleichen. In diesem Bild stellt jede Abteilung, jedes Team und jeder einzelne 
Mitarbeiter ein Instrument dar, das seine eigene, einzigartige Melodie spielt. Wie ein Dirigent, der 
darauf achtet, dass jede Note zur rechten Zeit erklingt und sich harmonisch in das Gesamtwerk 
einfügt, muss im Unternehmen darauf geachtet werden, dass jede Aktion, jede Entscheidung in 
Einklang mit dem großen Ganzen steht. 

In dieser Orchester-Metapher wird deutlich, wie wichtig es ist, dass jeder Teil des Unternehmens 
nicht nur seine eigene Rolle versteht, sondern auch, wie diese Rolle das Gesamtbild beeinflusst. Eine 
einzelne falsche Note kann die Harmonie des gesamten Stücks stören, genauso wie eine 
Fehlentscheidung in einem Bereich des Unternehmens weitreichende, vielleicht unerwünschte 
Konsequenzen für das gesamte System haben kann. 

Die Kunst der systemischen Arbeit liegt darin, diese verschiedenen Melodien – die individuellen 
Beiträge der Mitarbeiter und die Prozesse innerhalb des Unternehmens – so zu dirigieren, dass sie ein 
harmonisches und kohärentes Ganzes ergeben. Es geht darum, das Zusammenspiel zu fördern, 
aufeinander zu hören und die individuellen Stärken jedes „Instrumentes“ so einzusetzen, dass sie zum 
Erfolg des gesamten „Orchesters“ beitragen. 
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Dieser Ansatz erfordert ein tiefes Verständnis für die Dynamiken innerhalb des Unternehmens und 
ein feines Gespür für die Potenziale und Bedürfnisse jedes einzelnen Mitarbeiters. Wie ein erfahrener 
Dirigent, der weiß, wann er welchem Instrument mehr Raum geben muss und wann das gesamte 
Orchester im Gleichklang spielen sollte, muss im systemischen Business-Kontext stets das große Bild 
im Auge behalten werden, während gleichzeitig auf die feinen Nuancen geachtet wird. 

Die systemische Arbeit stellt im Business-Kontext ein anspruchsvolles, aber ungemein lohnendes 
Unterfangen dar. Es geht darum, eine Symphonie zu erschaffen, in der jedes Element seinen Platz hat 
und zum Erfolg des Ganzen beiträgt. So wie ein gut geleitetes Orchester die Zuhörer mit seiner Musik 
verzaubern kann, kann ein gut geführtes Unternehmen durch die harmonische Integration aller seiner 
Teile außergewöhnliche Leistungen erbringen. 

 

2. Theoretischer Hintergrund: Systemische Theorie und ihre 
Anwendung in der Wirtschaft 

Die systemische Theorie, ursprünglich aus der Familientherapie stammend, hat sich zu einem 
wesentlichen Bestandteil des modernen Wirtschaftsverständnisses entwickelt. Sie basiert auf der 
Prämisse, dass ein Unternehmen ähnlich einem lebenden Organismus funktioniert, wo jede 
Komponente in Wechselwirkung mit anderen steht. Dieser Ansatz untersucht, wie Muster, Strukturen 
und Dynamiken innerhalb eines Unternehmens das Gesamtverhalten und den Erfolg beeinflussen. 

 

2.1 Grundlagen der Systemischen Theorie 

Im Kern der systemischen Theorie steht die Idee, dass jedes Element eines Systems – sei es ein 
Teammitglied, eine Abteilung oder eine Geschäftsstrategie – nicht isoliert betrachtet werden kann. 
Stattdessen müssen die Wechselbeziehungen und das Zusammenspiel aller Teile verstanden werden. 
Zu den zentralen Konzepten gehören: 

Interdependenz: Alle Teile des Systems sind miteinander verbunden. Veränderungen in einem 
Bereich können weitreichende Effekte auf andere Bereiche haben. 

Zirkularität: Ursache und Wirkung sind nicht linear, sondern wechselseitig. Probleme und Lösungen 
sind oft in zyklischen Mustern miteinander verbunden. 

Homöostase: Systeme streben nach einem Gleichgewichtszustand. Dies kann zu Widerstand 
gegenüber Veränderungen führen, aber auch zur Entwicklung von Anpassungsstrategien. 

 

2.2 Anwendung der Systemischen Ansätze in der Wirtschaft 

Die Übertragung dieser Prinzipien auf die Geschäftswelt bietet einzigartige Einsichten und 
Werkzeuge: 

Organisationsdynamik: Unternehmen werden als komplexe Systeme verstanden, in denen die 
Beziehungen zwischen Mitarbeitern, Management und externen Stakeholdern entscheidend sind. 

Change-Management: Systemische Ansätze helfen, Widerstände gegen Veränderungen zu verstehen 
und zu adressieren, indem sie die zugrundeliegenden Muster und Beziehungen innerhalb des 
Unternehmens aufdecken. 
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Führungsstile: Systemisches Denken beeinflusst Führungsstile, indem es Führungskräfte ermutigt, 
über die unmittelbaren Auswirkungen ihrer Entscheidungen hinauszudenken und das gesamte 
System in Betracht zu ziehen. 

Teamdynamik: Teams werden nicht nur als Gruppe von Individuen, sondern als interagierende 
Systeme betrachtet. Dies fördert ein tieferes Verständnis für Gruppendynamiken und verbessert die 
Zusammenarbeit. 

Problem- und Konfliktlösung: Systemische Ansätze bieten neue Perspektiven und Methoden zur 
Lösung von Unternehmensproblemen, indem sie die komplexen Interaktionen und das 
Zusammenspiel verschiedener Faktoren berücksichtigen. 

 

Die systemische Theorie bietet einen reichhaltigen, nuancierten Rahmen für das Verständnis und die 
Gestaltung von Geschäftsprozessen. Durch die Betrachtung von Unternehmen als komplexe, 
vernetzte Systeme ermöglicht dieser Ansatz ein tieferes Verständnis für interne und externe 
Dynamiken und fördert innovative, ganzheitliche Lösungen für die Herausforderungen der modernen 
Wirtschaftswelt. 

 

3. Systemisches Coaching im Business 

Systemisches Coaching im Business-Kontext gleicht der Rolle eines erfahrenen Dirigenten, der nicht 
nur die Musik, sondern auch die Musiker versteht und sie dabei unterstützt, ihr volles Potenzial zu 
entfalten. Dieser Ansatz unterscheidet sich grundlegend von anderen Coaching-Methoden durch 
seine ganzheitliche Betrachtung der Organisation als ein miteinander verbundenes System. Es geht 
darum, nicht nur individuelle Fähigkeiten zu fördern, sondern auch zu verstehen, wie diese 
Fähigkeiten im Zusammenspiel mit dem gesamten Unternehmensorchester wirken. 

 

3.1 Definition und Abgrenzung zu anderen Coaching-Methoden 

Während traditionelle Coaching-Methoden sich oft auf die Entwicklung individueller Fähigkeiten oder 
die Erreichung spezifischer Ziele konzentrieren, nimmt das systemische Coaching eine breitere 
Perspektive ein. Es betrachtet den Coachee nicht isoliert, sondern als Teil eines größeren Ganzen – 
des Unternehmenssystems. Dieser Ansatz berücksichtigt, wie interne und externe Beziehungen, 
Unternehmenskultur und organisatorische Dynamiken die Leistung und das Wohlbefinden des 
Einzelnen beeinflussen. 

 

3.2 Kernprinzipien und Techniken des Systemischen Coachings 

Die Kernprinzipien des systemischen Coachings ähneln den Prinzipien eines Dirigenten, der darauf 
achtet, dass jedes Instrument zur rechten Zeit und im Einklang mit den anderen spielt: 

Ganzheitlicher Ansatz: Der Coach betrachtet den Coachee in seinem gesamten beruflichen und 
organisatorischen Kontext. 

Systemische Fragen: Durch gezielte Fragen werden tiefere Einsichten und ein Verständnis für die 
Wechselwirkungen im System gefördert. 
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Reflexion: Der Coach fördert die Selbstreflexion, um dem Coachee zu helfen, seine Rolle und seinen 
Einfluss im Unternehmenssystem zu verstehen. 

Ressourcenorientierung: Der Fokus liegt auf der Stärkung der vorhandenen Ressourcen und 
Fähigkeiten des Coachees. 

 

3.3 Rolle des Coaches im Systemischen Kontext 

Im systemischen Kontext agiert der Coach ähnlich wie ein Dirigent, der nicht nur die Musik leitet, 
sondern auch ein tiefes Verständnis für die individuellen Musiker und ihre Rolle im Orchester hat. Der 
systemische Coach: 

Fördert die Selbstwahrnehmung: Er hilft dem Coachee, seine Rolle im Unternehmenssystem zu 
verstehen und wie seine Handlungen das Gesamtsystem beeinflussen. 

Unterstützt bei der Navigation im System: Der Coach begleitet den Coachee dabei, sich in der 
Komplexität des Unternehmens zurechtzufinden und effektiv zu agieren. 

Erarbeitet Lösungen im Kontext: Gemeinsam mit dem Coachee werden Lösungen entwickelt, die 
nicht nur persönlich, sondern auch im Hinblick auf das gesamte System sinnvoll sind. 

Systemisches Coaching im Business ist wie die Kunst des Dirigierens – es erfordert ein tiefes 
Verständnis für das gesamte Orchester, nicht nur für die einzelnen Musiker. Dieser Ansatz ermöglicht 
es, individuelle Fähigkeiten im Kontext des größeren Systems zu entwickeln und fördert so eine 
Harmonie, die über die individuelle Leistung hinausgeht und das gesamte Unternehmen stärkt. 

 

           4. Systemische Tools und Techniken im Business-Kontext 

Die Anwendung systemischer Tools und Techniken im Business ist entscheidend, um die komplexen 
Dynamiken und Beziehungen innerhalb von Organisationen zu verstehen und effektiv zu gestalten. 
Diese Methoden bieten Führungskräften und Teams praktische Ansätze, um Arbeitsprozesse und -
umgebungen zu optimieren und eine ausgewogene, produktive Atmosphäre zu schaffen. 

 

4.1 Wichtige Systemische Tools und Techniken 

Genogramme: Diese grafischen Darstellungen visualisieren die Beziehungen und Muster innerhalb 
einer Organisation und helfen dabei, die familiären und sozialen Strukturen zu verstehen, die das 
Verhalten von Individuen und Gruppen beeinflussen. 

Systemaufstellungen: Durch diese Technik können die Positionen und Beziehungen der 
verschiedenen Mitglieder innerhalb des Unternehmens visualisiert und analysiert werden. Sie 
ermöglicht es, verborgene Dynamiken aufzudecken und neue Perspektiven für Problemstellungen zu 
finden. 

Systemische Modellierung: Diese Technik verwendet visuelle Modelle, um komplexe Systeme und 
ihre Wechselwirkungen darzustellen. Sie hilft, die Struktur und Dynamik von Organisationen zu 
verstehen und kann bei der Identifizierung von Verbesserungsbereichen nützlich sein. 
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Reflektierende Teams: Diese Methode fördert den Austausch von Erfahrungen und Sichtweisen 
innerhalb von Teams. Sie unterstützt die Selbstreflexion und das gegenseitige Verständnis und kann 
zur Lösungsfindung bei komplexen Herausforderungen beitragen. 

Zirkuläre Fragen: Diese Fragetechnik fördert das Denken in Beziehungen und Wechselwirkungen und 
hilft dabei, die Ursachen und Zusammenhänge von Problemen tiefer zu verstehen. 

Aktives Zuhören: Diese Technik ist entscheidend für das Verständnis der Gedanken und Gefühle der 
Teammitglieder und fördert effektive Kommunikation und Empathie. 

Systemische Fragetechniken: Sie helfen dabei, tiefergehende Einblicke in organisatorische Probleme 
zu gewinnen und fördern ein umfassendes Verständnis der Situation. 

Hypothetische Fragen und Hypothesenbildung: Diese Fragen ermöglichen es, verschiedene 
Zukunftsszenarien und Lösungswege zu erkunden und tragen zur Entwicklung kreativer 
Lösungsansätze bei. 

Reframing: Diese Technik ermöglicht es, Situationen aus einer neuen Perspektive zu betrachten und 
kann helfen, festgefahrene Denkmuster zu durchbrechen und neue Lösungswege zu eröffnen. 

360-Grad-Feedback: Dieses Tool ermöglicht eine umfassende Rückmeldung aus verschiedenen 
Perspektiven innerhalb der Organisation. Es bietet den Mitarbeitern und Führungskräften die 
Möglichkeit, Feedback von Kollegen, Vorgesetzten und untergebenen Mitarbeitern zu erhalten, was 
ein ganzheitliches Bild der individuellen Leistung und des Verhaltens liefert und zur persönlichen und 
professionellen Entwicklung beiträgt. 

Feedback-Schleifen: Durch das Einrichten von Feedback-Schleifen können Organisationen 
kontinuierlich lernen und sich anpassen. Sie ermöglichen es, Rückmeldungen aus verschiedenen 
Bereichen der Organisation zu sammeln und in Verbesserungsmaßnahmen umzusetzen. 

 

           5. Praktische Anwendungsmöglichkeiten 

Systemische Tools und Techniken bieten in der Geschäftswelt vielfältige Anwendungsmöglichkeiten, 
die von Konfliktlösung über Teamentwicklung bis hin zur Organisationsentwicklung reichen. Sie sind 
unverzichtbar für die Gestaltung effektiver, adaptiver und kooperativer Arbeitsumgebungen. 

 

5.1 Konfliktlösung 

Konflikte in Unternehmen können vielschichtig sein und reichen von persönlichen Unstimmigkeiten 
bis hin zu organisatorischen Missverständnissen. Systemische Tools helfen, die tieferen Ursachen von 
Konflikten zu identifizieren, indem sie die zugrundeliegenden Beziehungsnetze und 
Interaktionsmuster aufdecken. Durch Techniken wie systemische Befragung oder Reframing werden 
unterschiedliche Perspektiven und zugrunde liegende Annahmen beleuchtet. Dies ermöglicht es 
Teams und Führungskräften, über die Oberfläche hinausgehende Konfliktursachen zu erkennen und 
anzugehen. Durch das Verständnis der komplexen Dynamiken innerhalb des Teams oder der 
Organisation können maßgeschneiderte und nachhaltige Lösungsstrategien entwickelt werden, die 
über einfache Kompromisse hinausgehen und zur tatsächlichen Auflösung von Konflikten beitragen. 
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5.2 Teamentwicklung 

Im Bereich der Teamentwicklung ermöglichen systemische Tools eine tiefere Einsicht in die 
Funktionsweise von Teams. Sie helfen dabei, die Art und Weise zu verstehen, wie Teammitglieder 
miteinander interagieren, kommunizieren und zusammenarbeiten. Durch Techniken wie Rollenspiele, 
Feedback-Schleifen und Gruppendiskussionen können Teams ihre Kommunikationsmuster analysieren 
und verbessern. Diese Werkzeuge unterstützen Teams dabei, ein besseres Verständnis für ihre 
Gruppendynamiken zu entwickeln, was zu effektiverer Zusammenarbeit, erhöhter Teamkohäsion und 
einer gesteigerten Gesamtproduktivität führt. 

 

5.3 Führungscoaching 

Für Führungskräfte bieten systemische Tools die Möglichkeit, ihre eigene Rolle im Kontext der 
gesamten Organisation zu reflektieren. Durch Techniken wie 360-Grad-Feedback, Selbstreflexion und 
Coaching-Sitzungen können Führungskräfte ein tieferes Verständnis für ihre Wirkung auf andere und 
ihre Führungsstile gewinnen. Dies hilft ihnen, ihre Führungsmethoden anzupassen und effektiver zu 
gestalten. Besonders in Bezug auf Veränderungsmanagement und Entscheidungsfindung ermöglichen 
diese Werkzeuge eine ganzheitliche Sichtweise, die das Wohl des gesamten Unternehmens 
berücksichtigt. 

 

5.4 Organisationsentwicklung 

Im Bereich der Organisationsentwicklung ermöglichen systemische Techniken eine ganzheitliche 
Analyse der Unternehmensstruktur und -kultur. Sie helfen dabei, tieferliegende Probleme wie 
Silodenken, ineffiziente Prozesse oder kulturelle Herausforderungen zu identifizieren. Durch 
systemische Aufstellungen, Organisationsanalysen und strategische Planungswerkzeuge können 
Unternehmen strukturelle Veränderungen vornehmen, die das gesamte System stärken. Dies führt zu 
einer verbesserten Effizienz, Produktivität und einer adaptiven, Resilienz fähigen Organisationskultur. 

Die praktische Anwendung systemischer Tools und Techniken ist ein wesentlicher Bestandteil 
moderner Unternehmensführung. Sie ermöglichen es, komplexe Herausforderungen zu bewältigen, 
indem sie tiefe Einsichten in die Funktionsweise von Teams und Organisationen bieten und so zu 
effektiveren, anpassungsfähigeren und kooperativen Arbeitsumgebungen beitragen. 

 

           6. Fallstudien und Anwendungsbeispiele:  
Die Anwendung systemischer Ansätze im Business-Kontext kann am besten durch konkrete 
Fallstudien und Anwendungsbeispiele illustriert werden. Diese bieten nicht nur Einblicke in die 
praktische Umsetzung, sondern auch in die Wirksamkeit und Auswirkungen systemischer 
Interventionen. 

 

• Fallbeispiel 1: Organisationsentwicklung in einem Technologieunternehmen 

Situation: Ein mittelständisches Technologieunternehmen sah sich mit stagnierendem Wachstum und 
internen Konflikten konfrontiert. Die Führungsebene war zunehmend isoliert, und die 
Kommunikation zwischen den Abteilungen war unzureichend. 
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Systemische Intervention: Eine systemische Organisationsberatung wurde durchgeführt, die 
Genogramme nutzte, um die Beziehungsstrukturen im Unternehmen zu visualisieren. Zudem wurden 
systemische Aufstellungen eingesetzt, um die Positionen und Beziehungen der Abteilungsleiter zu 
analysieren. 

Auswirkungen: Die Intervention förderte das Verständnis für die Dynamiken innerhalb des 
Unternehmens und half dabei, die Kommunikationsbarrieren abzubauen. Die Führungskräfte 
entwickelten ein besseres Verständnis für die Bedürfnisse ihrer Teams, was zu einer verbesserten 
Zusammenarbeit und einer Steigerung der Produktivität führte. 

 

• Fallbeispiel 2: Konfliktlösung in einem Finanzdienstleistungsunternehmen 

Situation: In einem großen Finanzdienstleistungsunternehmen kam es zu wiederkehrenden 
Konflikten zwischen zwei Abteilungen, was die Effizienz und das Arbeitsklima beeinträchtigte. 

Systemische Intervention: Ein systemischer Coach wurde engagiert, um mit den betroffenen Teams 
zu arbeiten. Durch den Einsatz von Reframing-Techniken und zirkulären Fragen wurden die 
zugrundeliegenden Ursachen der Konflikte beleuchtet und neue Perspektiven eröffnet. 

Auswirkungen: Die Intervention ermöglichte es den Teams, ihre Kommunikation zu verbessern und 
Missverständnisse zu klären. Langfristig führte dies zu einer deutlichen Reduzierung der Konflikte und 
einer Steigerung der Teammoral. 

 

• Fallbeispiel 3: Teamentwicklung in einer Marketingagentur 

Situation: Eine Marketingagentur litt unter niedriger Mitarbeitermoral und hoher Fluktuation, was 
hauptsächlich auf mangelnde Anerkennung und unklare Karrierepfade zurückzuführen war. 

Systemische Intervention: Durch systemische Workshops und Feedback-Schleifen wurden die 
Bedürfnisse und Erwartungen der Mitarbeiter erfasst. Die Führungskräfte wurden in systemischem 
Coaching geschult, um ihre Führungsstile zu verbessern. 

Auswirkungen: Diese Maßnahmen führten zu einer verbesserten Mitarbeiterzufriedenheit und -
bindung. Die Agentur erlebte eine höhere Kreativität und eine verbesserte Teamdynamik, was sich 
positiv auf die Kundenprojekte auswirkte. 

 

• Fallbeispiel 4: Führungscoaching in einem Produktionsunternehmen 

Situation: Ein Produktionsunternehmen kämpfte mit ineffizienten Prozessen und einer autoritären 
Führungskultur, die Innovationen hemmte. 

Systemische Intervention: Einzel- und Gruppencoaching-Sessions wurden für die Führungskräfte 
durchgeführt, mit einem Fokus auf aktives Zuhören und empathische Kommunikation. 

Auswirkungen: Die Führungskräfte entwickelten ein besseres Verständnis für die Bedürfnisse ihrer 
Teams. Dies führte zu einer offeneren Kommunikationskultur und einer effizienteren Problemlösung, 
was wiederum die Produktivität und Innovationsfähigkeit des Unternehmens steigerte. 

 



9 

 

Diese Fallbeispiele zeigen, wie systemische Interventionen in verschiedenen Kontexten angewandt 
werden können, um spezifische Herausforderungen in Organisationen zu adressieren. Durch die 
Analyse und Anpassung der systemischen Dynamiken können signifikante Verbesserungen in der 
Kommunikation, Teamarbeit, Führung und letztlich in der gesamten Organisationsleistung erzielt 
werden. 

 

7. Gesamtfazit der Facharbeit:  
Das abschließende Fazit dieser Facharbeit unterstreicht die essenzielle Bedeutung der systemischen 
Arbeit im Business-Kontext. Durch die umfassende Erörterung von Theorien, Methoden und 
praktischen Anwendungen wird klar, dass systemische Ansätze nicht nur ein theoretisches Konstrukt 
sind, sondern vielmehr ein effektives Instrumentarium bieten, um die Herausforderungen der 
modernen Geschäftswelt zu meistern. 

 

7.1 Schlüsselerkenntnisse 

Ganzheitliches Verständnis: Die systemische Arbeit eröffnet eine ganzheitliche Perspektive auf 
Organisationen, in der nicht nur einzelne Aspekte, sondern die komplexen Wechselwirkungen und 
Beziehungen innerhalb des gesamten Systems betrachtet werden. 

Effektive Konfliktlösung und Teamentwicklung: Die Anwendung systemischer Tools und Techniken 
hat sich als äußerst wirkungsvoll in der Konfliktlösung und Teamentwicklung erwiesen. Sie 
ermöglichen ein tieferes Verständnis für die zugrundeliegenden Ursachen von Problemen und fördern 
effektive Lösungsansätze. 

Stärkung der Führungsqualität: Systemisches Coaching und die entsprechenden Techniken 
unterstützen Führungskräfte dabei, ihre Rolle und ihren Einfluss im organisatorischen Gefüge zu 
reflektieren und zu verbessern. Dadurch wird eine effektivere und empathischere Führungskultur 
gefördert. 

Nachhaltige Organisationsentwicklung: Die Fallstudien zeigen, wie systemische Ansätze die 
Grundlage für nachhaltige Veränderungen und Verbesserungen in Organisationen bilden können. Sie 
tragen zur Steigerung der Effizienz, Produktivität und Innovation bei. 

 

7.2 Bedeutung für die Praxis 

Die in dieser Facharbeit präsentierten Erkenntnisse haben weitreichende Implikationen für die 
Geschäftspraxis. Unternehmen, die systemische Ansätze integrieren, können nicht nur ihre internen 
Prozesse optimieren, sondern auch ihre Anpassungsfähigkeit an sich verändernde Marktbedingungen 
verbessern. Die Fähigkeit, komplexe Systemdynamiken zu erkennen und darauf zu reagieren, ist in der 
heutigen schnelllebigen Geschäftswelt ein entscheidender Wettbewerbsvorteil. 

 

              7.3 Ausblick 

Die systemische Arbeit im Business-Kontext steht erst am Anfang ihrer Entwicklung. Angesichts der 
ständigen Veränderungen und der zunehmenden Komplexität in der Geschäftswelt wird die 
Nachfrage nach systemischen Ansätzen voraussichtlich weiter steigen. Zukünftige Forschung und 
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Praxis könnten sich darauf konzentrieren, diese Ansätze weiter zu verfeinern und an spezifische 
Branchen und organisatorische Herausforderungen anzupassen. 

 

Zusammenfassung 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die systemische Arbeit einen unverzichtbaren Beitrag zur 
Entwicklung von Organisationen leistet. Sie bietet nicht nur Lösungen für aktuelle Probleme, sondern 
auch ein robustes Framework für zukünftige Herausforderungen und Veränderungen. Mit ihrem 
ganzheitlichen Ansatz und ihren vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten ist die systemische Arbeit ein 
Schlüsselinstrument für jede Organisation, die in der komplexen Welt von heute erfolgreich sein 
möchte. 
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